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indem er weitgehend auf lange Da-capo-Arien verzichtet, statt dessen 
kurze Liedformen wählt und Rezitativ und Arie häu� g ungewöhnlich 
eng verzahnt. »Serse« lebt von einer äußerst intensiven und dadurch 
packenden A� ektsprache und wurde inzwischen zu einem der be-
liebtesten Bühnenwerke Händels.

Musikalische Leitung: PER-OTTO JOHANSSON
Regie: KAY LINK
Bühne und Kostüme: OLGA VON WAHL
Mit: IRAKLI ATANELISHVILI, DOROTHEE BIENERT, STEPHANIE 
HERSHAW,* PENELOPE KENDROS, LOTTE KORTENHAUS/ZSÓFIA 
MÓZER, SEUNGWEON LEE, MAAYAN LICHT
*MITGLIED IM OPERNSTUDIO

SYMPHONISCHES ORCHESTER, OPERNCHOR UND STATISTERIE 
DES LANDESTHEATERS DETMOLD

EINFÜHRUNGSMATINEE: 
Sonntag, 29.01.2023, 11:30 Uhr, Gymnasium Leopoldinum

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE: 
Samstag, 04.02.2023, 10:30 Uhr, Landestheater

NACHSPIEL ― DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH: 
Freitag, 03.03.2023, im Anschluss an die Vorstellung, 
Foyer-Restaurant

 PREMIERE  

FREITAG, 10. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SERSE (XERXES)
Oper in drei Akten von Georg Friedrich Händel

Serse (beziehungsweise Xerxes, wie die gängige Bezeichnung im 
Deutschen lautet), eine von Händels beliebtesten Opern, ist einem 
breiteren Publikum vor allem deswegen bekannt, weil sie mit einer 
der berühmtesten Arien beginnt, die jemals geschrieben wurde. In 
dieser stimmt Serse einen Lobgesang auf eine Platane an: »Ombra 
mai fu«, auch als »Largo« bekannt. Der historische Hintergrund (der 
»Baum« und die »Brücke«) basiert auf Berichten aus der Zeit des 
Perserkönigs Xerxes I. im fün� en vorchristlichen Jahrhundert, als 
dieser gegen Griechenland zog.
Hauptsächlich geht es in der Oper jedoch darum, dass Serse und sein 
Bruder Arsamene um die Liebe Romildas wetteifern und Romildas 
ränkesüchtige Schwester Atalanta wiederum um Arsamenes Liebe 
buhlt. Die Lösung des Knotens führt Amastre, Prinzessin von Tagor, 
herbei, die Serse versprochen ist, aber von ihm verlassen  wurde.
Die Oper ist Händels schönste satirische Komödie und vielleicht 
dasjenige seiner Werke, das sich am weitesten vom Standardtyp der 
Opera seria entfernt. Es mag sein, dass andere Opern Händels grö-
ßere Musik enthalten, aber hier haben wir eine Partitur vor uns, die 
sich gewandt zwischen Farce und Tragödie bewegt und immer einen 
tiefen Einblick in die Gefühlswelt der Figuren bietet.
Angesichts der ebenso turbulenten wie amüsanten Handlung der 
Oper, die die Emotionen nicht nur musikalisch bis in ihre Extreme 
treibt, ist es heute kaum vorstellbar, dass die Oper bei ihrer Urauf-
führung im Jahre 1738 am King’s Theatre Haymarket in London zu 
einem Misserfolg wurde. Händel p� egt in ihr eine für seine Zeit ver-
gleichsweise moderne Musiksprache: Er treibt die Handlung voran, 
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 EXTRAS    

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2022/2023 Redak-
tion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlich-
keitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 13 000, Redak-
tionsschluss: 15.12.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

DIENSTAG, 21. FEBRUAR 2023, 9:00 & 10:30 UHR, GROẞES HAUS 

SCHULKONZERT: DER KARNEVAL DER TIERE
Für Klassen 1-4, von Camille-Saint-Saëns

Kein Musikstück der Welt würde sich für ein Schulkonzert am 
 Faschingsdienstag besser eignen als »Der Karneval der Tiere«! Also 
lädt das Symphonische Orchester an diesem Tag Grundschüler*in-
nen zu einer tierischen Karnevalsparty ins Große Haus des Landes-
theaters ein. Auf der Gästeliste stehen brüllende Löwen, dicke Elefan-
ten, springende Kängurus, wunderschöne Schwäne und viele weitere 
tierische Artgenossen, die wir mit toller Musik dieses Kinder-Klassi-
kers zum Leben erwecken.
Kostüme jeder Art sind nicht nur gern gesehen, sondern bei all den 
Tieren auf der Bühne zur besseren Tarnung des Publikums sogar 
wärmstens empfohlen!

Musikalische Leitung: FRANCESCO DAMIANI
Klaviere: KWANWOOK LEE, YONGEUN LEE 
Konzept und Moderation: PHILINE KORKISCH

SYMPHONISCHES ORCHESTER DES LANDESTHEATERS DETMOLD

NACHSPIEL. DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH.
Sie haben nach der Vorstellung noch Redebedarf? Großartig! Kom-
men Sie mit uns ins Gespräch! Beim »NachSpiel« gibt es die Mög-
lichkeit, das Gesehene zusammen mit unseren Darsteller*innen, 
Dramaturginnen, Expert*innen und anderen Zuschauer*innen auf-
zuarbeiten, zu diskutieren und zu analysieren. 

NachSpiel zu »ELSE (OHNE FRÄULEIN)«: Sa, 11.02. 
NachSpiel zu »DIE RÄUBER«: Mi, 01.02. & Do, 09.02. 

SAMSTAG, 04. FEBRUAR 2023, 10:30 UHR

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE 
Schon klar ― ins Theater geht man, um sich eine fertige Inszenierung 
anzuschauen. Aber die Arbeit, die dahinter steckt, ist o�  genauso span-
nend wie das Endprodukt selbst. Bei unseren Ö� entlichen Bühnen-
OrchesterProben dürfen Sie einen exklusiven Blick in diesen Entste-
hungsprozess werfen.

Ö� entliche BühnenOrchesterProbe 
zu »Serse« (Xerxes) 

DIENSTAG, 28. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR

OBERTEXTE UND SUBTÖNE
zu »Arthur Aronymus und seine Väter«

In unserer Reihe »OberTexte und SubTöne« präsentieren wir zu aus-
gewählten Inszenierungen passenden Sto�  zum Nach- und Weiter -
denken: Spannende Texte und Lieder, vorgetragen von Mitarbeiter*-
innen unseres Hauses und kuratiert von unseren  Dramatur-
ginnen.

 PREMIERE  

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 16:00 UHR, JUNGES THEATER

DAS NEINHORN
Nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn

Kuschelwölkchen, Glücksklee, Feenstaub und Regenbogenrutsche ― 
im rosaroten Herzwald herrschen traumha� e Bedingungen, um 
rundum gliglaglücklich zu sein. Eigentlich müsste es auch dem 
Nachwuchs der Einhornfamilie einfach nur gut gehen. Doch statt 
den Erwartungen seiner Eltern zu entsprechen, widersetzt sich das 
Einhorn-Baby jedem Familienglück und sagt zu allem und jedem 
grundsätzlich »nein«. Auf der Suche nach Ruhe vor den zucker-
süßen Erziehungsversuchen seiner Eltern und einem Ort für so rich-
tig schöne, miese Laune verlässt das kleine Neinhorn die bauschige 
Zucker wattewelt und tri�   auf Tiere, mit denen es so richtig bockig, 
unzufrieden und schlecht gelaunt sein kann. Kurz: Auf richtig gute 
Freunde!

Inszenierung und Austattung: ANNETTE MÜLLER
Musik & Sounds: MICHAEL LOHMANN
Mit: BANAR FADIL, MEIKE HOßBACH
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BEWEGENDE GESCHICHTEN. 
GROẞE GEFÜHLE. THEATERGENUSS.
SCHON AB 9 € PRO VORSTELLUNG 

IM ABO.

JETZT SICHERN UND GROẞES THEATER 
FÜR KLEINES GELD GENIEẞEN

ABO: 0 52 31 — 974 802 
WWW.LANDESTHEATER-DETMOLD.DE
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ZUM LETZTEN MAL!
SAMSTAG, 04.02.2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

ARIADNE AUF NAXOS
OPER VON RICHARD STRAUSS 

»György Mészáros am Pult des Symphonischen Orchesters des 
Landestheaters lässt keine Wünsche o� en, begleitet die rezitativi-
schen Streitereien zweier gegensätzlicher Ensembles im Vorspiel 
hinter der Bühne ebenso delikat wie die wagnerischen Aufschwünge 
des Seria-Paars Bacchus und Ariadne in der Hauptoper.« 

               Oper! Das Magazin
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DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 18:00 UHR, GROẞES HAUS

DER KLEINE 
HORRORLADEN 
MUSICAL VON ALAN MENKEN UND HOWARD ASHMAN 

»Besser hätten die kultigen Charaktere nicht besetzt werden 
können.« – Lippische Landeszeitung

Wir danken für die 
Unterstützung 
der Opern-Produktion 
»Ariadne auf Naxos«            

F
ot

o 
©

 M
at

th
ia

s 
Ju

ng
F

ot
o 

©
 M

at
th

ia
s 

Ju
ng

indem er weitgehend auf lange Da-capo-Arien verzichtet, statt dessen 
kurze Liedformen wählt und Rezitativ und Arie häu� g ungewöhnlich 
eng verzahnt. »Serse« lebt von einer äußerst intensiven und dadurch 
packenden A� ektsprache und wurde inzwischen zu einem der be-
liebtesten Bühnenwerke Händels.

Musikalische Leitung: PER-OTTO JOHANSSON
Regie: KAY LINK
Bühne und Kostüme: OLGA VON WAHL
Mit: IRAKLI ATANELISHVILI, DOROTHEE BIENERT, STEPHANIE 
HERSHAW,* PENELOPE KENDROS, LOTTE KORTENHAUS/ZSÓFIA 
MÓZER, SEUNGWEON LEE, MAAYAN LICHT
*MITGLIED IM OPERNSTUDIO

SYMPHONISCHES ORCHESTER, OPERNCHOR UND STATISTERIE 
DES LANDESTHEATERS DETMOLD

EINFÜHRUNGSMATINEE: 
Sonntag, 29.01.2023, 11:30 Uhr, Gymnasium Leopoldinum

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE: 
Samstag, 04.02.2023, 10:30 Uhr, Landestheater

NACHSPIEL ― DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH: 
Freitag, 03.03.2023, im Anschluss an die Vorstellung, 
Foyer-Restaurant

 PREMIERE  

FREITAG, 10. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SERSE (XERXES)
Oper in drei Akten von Georg Friedrich Händel

Serse (beziehungsweise Xerxes, wie die gängige Bezeichnung im 
Deutschen lautet), eine von Händels beliebtesten Opern, ist einem 
breiteren Publikum vor allem deswegen bekannt, weil sie mit einer 
der berühmtesten Arien beginnt, die jemals geschrieben wurde. In 
dieser stimmt Serse einen Lobgesang auf eine Platane an: »Ombra 
mai fu«, auch als »Largo« bekannt. Der historische Hintergrund (der 
»Baum« und die »Brücke«) basiert auf Berichten aus der Zeit des 
Perserkönigs Xerxes I. im fün� en vorchristlichen Jahrhundert, als 
dieser gegen Griechenland zog.
Hauptsächlich geht es in der Oper jedoch darum, dass Serse und sein 
Bruder Arsamene um die Liebe Romildas wetteifern und Romildas 
ränkesüchtige Schwester Atalanta wiederum um Arsamenes Liebe 
buhlt. Die Lösung des Knotens führt Amastre, Prinzessin von Tagor, 
herbei, die Serse versprochen ist, aber von ihm verlassen  wurde.
Die Oper ist Händels schönste satirische Komödie und vielleicht 
dasjenige seiner Werke, das sich am weitesten vom Standardtyp der 
Opera seria entfernt. Es mag sein, dass andere Opern Händels grö-
ßere Musik enthalten, aber hier haben wir eine Partitur vor uns, die 
sich gewandt zwischen Farce und Tragödie bewegt und immer einen 
tiefen Einblick in die Gefühlswelt der Figuren bietet.
Angesichts der ebenso turbulenten wie amüsanten Handlung der 
Oper, die die Emotionen nicht nur musikalisch bis in ihre Extreme 
treibt, ist es heute kaum vorstellbar, dass die Oper bei ihrer Urauf-
führung im Jahre 1738 am King’s Theatre Haymarket in London zu 
einem Misserfolg wurde. Händel p� egt in ihr eine für seine Zeit ver-
gleichsweise moderne Musiksprache: Er treibt die Handlung voran, 

F
ot

o 
©

 M
ar

c 
Lo

nt
ze

k

F
ot

o 
©

 R
ob

er
t T

ap
pe

 EXTRAS    

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2022/2023 Redak-
tion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlich-
keitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 13 000, Redak-
tionsschluss: 15.12.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

DIENSTAG, 21. FEBRUAR 2023, 9:00 & 10:30 UHR, GROẞES HAUS 

SCHULKONZERT: DER KARNEVAL DER TIERE
Für Klassen 1-4, von Camille-Saint-Saëns

Kein Musikstück der Welt würde sich für ein Schulkonzert am 
 Faschingsdienstag besser eignen als »Der Karneval der Tiere«! Also 
lädt das Symphonische Orchester an diesem Tag Grundschüler*in-
nen zu einer tierischen Karnevalsparty ins Große Haus des Landes-
theaters ein. Auf der Gästeliste stehen brüllende Löwen, dicke Elefan-
ten, springende Kängurus, wunderschöne Schwäne und viele weitere 
tierische Artgenossen, die wir mit toller Musik dieses Kinder-Klassi-
kers zum Leben erwecken.
Kostüme jeder Art sind nicht nur gern gesehen, sondern bei all den 
Tieren auf der Bühne zur besseren Tarnung des Publikums sogar 
wärmstens empfohlen!

Musikalische Leitung: FRANCESCO DAMIANI
Klaviere: KWANWOOK LEE, YONGEUN LEE 
Konzept und Moderation: PHILINE KORKISCH

SYMPHONISCHES ORCHESTER DES LANDESTHEATERS DETMOLD

NACHSPIEL. DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH.
Sie haben nach der Vorstellung noch Redebedarf? Großartig! Kom-
men Sie mit uns ins Gespräch! Beim »NachSpiel« gibt es die Mög-
lichkeit, das Gesehene zusammen mit unseren Darsteller*innen, 
Dramaturginnen, Expert*innen und anderen Zuschauer*innen auf-
zuarbeiten, zu diskutieren und zu analysieren. 

NachSpiel zu »ELSE (OHNE FRÄULEIN)«: Sa, 11.02. 
NachSpiel zu »DIE RÄUBER«: Mi, 01.02. & Do, 09.02. 

SAMSTAG, 04. FEBRUAR 2023, 10:30 UHR

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE 
Schon klar ― ins Theater geht man, um sich eine fertige Inszenierung 
anzuschauen. Aber die Arbeit, die dahinter steckt, ist o�  genauso span-
nend wie das Endprodukt selbst. Bei unseren Ö� entlichen Bühnen-
OrchesterProben dürfen Sie einen exklusiven Blick in diesen Entste-
hungsprozess werfen.

Ö� entliche BühnenOrchesterProbe 
zu »Serse« (Xerxes) 

DIENSTAG, 28. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR

OBERTEXTE UND SUBTÖNE
zu »Arthur Aronymus und seine Väter«

In unserer Reihe »OberTexte und SubTöne« präsentieren wir zu aus-
gewählten Inszenierungen passenden Sto�  zum Nach- und Weiter -
denken: Spannende Texte und Lieder, vorgetragen von Mitarbeiter*-
innen unseres Hauses und kuratiert von unseren  Dramatur-
ginnen.

 PREMIERE  

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 16:00 UHR, JUNGES THEATER

DAS NEINHORN
Nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn

Kuschelwölkchen, Glücksklee, Feenstaub und Regenbogenrutsche ― 
im rosaroten Herzwald herrschen traumha� e Bedingungen, um 
rundum gliglaglücklich zu sein. Eigentlich müsste es auch dem 
Nachwuchs der Einhornfamilie einfach nur gut gehen. Doch statt 
den Erwartungen seiner Eltern zu entsprechen, widersetzt sich das 
Einhorn-Baby jedem Familienglück und sagt zu allem und jedem 
grundsätzlich »nein«. Auf der Suche nach Ruhe vor den zucker-
süßen Erziehungsversuchen seiner Eltern und einem Ort für so rich-
tig schöne, miese Laune verlässt das kleine Neinhorn die bauschige 
Zucker wattewelt und tri�   auf Tiere, mit denen es so richtig bockig, 
unzufrieden und schlecht gelaunt sein kann. Kurz: Auf richtig gute 
Freunde!

Inszenierung und Austattung: ANNETTE MÜLLER
Musik & Sounds: MICHAEL LOHMANN
Mit: BANAR FADIL, MEIKE HOßBACH
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BEWEGENDE GESCHICHTEN. 
GROẞE GEFÜHLE. THEATERGENUSS.
SCHON AB 9 € PRO VORSTELLUNG 

IM ABO.

JETZT SICHERN UND GROẞES THEATER 
FÜR KLEINES GELD GENIEẞEN

ABO: 0 52 31 — 974 802 
WWW.LANDESTHEATER-DETMOLD.DE
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ZUM LETZTEN MAL!
SAMSTAG, 04.02.2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

ARIADNE AUF NAXOS
OPER VON RICHARD STRAUSS 

»György Mészáros am Pult des Symphonischen Orchesters des 
Landestheaters lässt keine Wünsche o� en, begleitet die rezitativi-
schen Streitereien zweier gegensätzlicher Ensembles im Vorspiel 
hinter der Bühne ebenso delikat wie die wagnerischen Aufschwünge 
des Seria-Paars Bacchus und Ariadne in der Hauptoper.« 

               Oper! Das Magazin
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DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 18:00 UHR, GROẞES HAUS

DER KLEINE 
HORRORLADEN 
MUSICAL VON ALAN MENKEN UND HOWARD ASHMAN 

»Besser hätten die kultigen Charaktere nicht besetzt werden 
können.« – Lippische Landeszeitung

Wir danken für die 
Unterstützung 
der Opern-Produktion 
»Ariadne auf Naxos«            
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indem er weitgehend auf lange Da-capo-Arien verzichtet, statt dessen 
kurze Liedformen wählt und Rezitativ und Arie häu� g ungewöhnlich 
eng verzahnt. »Serse« lebt von einer äußerst intensiven und dadurch 
packenden A� ektsprache und wurde inzwischen zu einem der be-
liebtesten Bühnenwerke Händels.

Musikalische Leitung: PER-OTTO JOHANSSON
Regie: KAY LINK
Bühne und Kostüme: OLGA VON WAHL
Mit: IRAKLI ATANELISHVILI, DOROTHEE BIENERT, STEPHANIE 
HERSHAW,* PENELOPE KENDROS, LOTTE KORTENHAUS/ZSÓFIA 
MÓZER, SEUNGWEON LEE, MAAYAN LICHT
*MITGLIED IM OPERNSTUDIO

SYMPHONISCHES ORCHESTER, OPERNCHOR UND STATISTERIE 
DES LANDESTHEATERS DETMOLD

EINFÜHRUNGSMATINEE: 
Sonntag, 29.01.2023, 11:30 Uhr, Gymnasium Leopoldinum

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE: 
Samstag, 04.02.2023, 10:30 Uhr, Landestheater

NACHSPIEL ― DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH: 
Freitag, 03.03.2023, im Anschluss an die Vorstellung, 
Foyer-Restaurant

 PREMIERE  

FREITAG, 10. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SERSE (XERXES)
Oper in drei Akten von Georg Friedrich Händel

Serse (beziehungsweise Xerxes, wie die gängige Bezeichnung im 
Deutschen lautet), eine von Händels beliebtesten Opern, ist einem 
breiteren Publikum vor allem deswegen bekannt, weil sie mit einer 
der berühmtesten Arien beginnt, die jemals geschrieben wurde. In 
dieser stimmt Serse einen Lobgesang auf eine Platane an: »Ombra 
mai fu«, auch als »Largo« bekannt. Der historische Hintergrund (der 
»Baum« und die »Brücke«) basiert auf Berichten aus der Zeit des 
Perserkönigs Xerxes I. im fün� en vorchristlichen Jahrhundert, als 
dieser gegen Griechenland zog.
Hauptsächlich geht es in der Oper jedoch darum, dass Serse und sein 
Bruder Arsamene um die Liebe Romildas wetteifern und Romildas 
ränkesüchtige Schwester Atalanta wiederum um Arsamenes Liebe 
buhlt. Die Lösung des Knotens führt Amastre, Prinzessin von Tagor, 
herbei, die Serse versprochen ist, aber von ihm verlassen  wurde.
Die Oper ist Händels schönste satirische Komödie und vielleicht 
dasjenige seiner Werke, das sich am weitesten vom Standardtyp der 
Opera seria entfernt. Es mag sein, dass andere Opern Händels grö-
ßere Musik enthalten, aber hier haben wir eine Partitur vor uns, die 
sich gewandt zwischen Farce und Tragödie bewegt und immer einen 
tiefen Einblick in die Gefühlswelt der Figuren bietet.
Angesichts der ebenso turbulenten wie amüsanten Handlung der 
Oper, die die Emotionen nicht nur musikalisch bis in ihre Extreme 
treibt, ist es heute kaum vorstellbar, dass die Oper bei ihrer Urauf-
führung im Jahre 1738 am King’s Theatre Haymarket in London zu 
einem Misserfolg wurde. Händel p� egt in ihr eine für seine Zeit ver-
gleichsweise moderne Musiksprache: Er treibt die Handlung voran, 
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 EXTRAS    

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2022/2023 Redak-
tion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlich-
keitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 13 000, Redak-
tionsschluss: 15.12.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

DIENSTAG, 21. FEBRUAR 2023, 9:00 & 10:30 UHR, GROẞES HAUS 

SCHULKONZERT: DER KARNEVAL DER TIERE
Für Klassen 1-4, von Camille-Saint-Saëns

Kein Musikstück der Welt würde sich für ein Schulkonzert am 
 Faschingsdienstag besser eignen als »Der Karneval der Tiere«! Also 
lädt das Symphonische Orchester an diesem Tag Grundschüler*in-
nen zu einer tierischen Karnevalsparty ins Große Haus des Landes-
theaters ein. Auf der Gästeliste stehen brüllende Löwen, dicke Elefan-
ten, springende Kängurus, wunderschöne Schwäne und viele weitere 
tierische Artgenossen, die wir mit toller Musik dieses Kinder-Klassi-
kers zum Leben erwecken.
Kostüme jeder Art sind nicht nur gern gesehen, sondern bei all den 
Tieren auf der Bühne zur besseren Tarnung des Publikums sogar 
wärmstens empfohlen!

Musikalische Leitung: FRANCESCO DAMIANI
Klaviere: KWANWOOK LEE, YONGEUN LEE 
Konzept und Moderation: PHILINE KORKISCH

SYMPHONISCHES ORCHESTER DES LANDESTHEATERS DETMOLD

NACHSPIEL. DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH.
Sie haben nach der Vorstellung noch Redebedarf? Großartig! Kom-
men Sie mit uns ins Gespräch! Beim »NachSpiel« gibt es die Mög-
lichkeit, das Gesehene zusammen mit unseren Darsteller*innen, 
Dramaturginnen, Expert*innen und anderen Zuschauer*innen auf-
zuarbeiten, zu diskutieren und zu analysieren. 

NachSpiel zu »ELSE (OHNE FRÄULEIN)«: Sa, 11.02. 
NachSpiel zu »DIE RÄUBER«: Mi, 01.02. & Do, 09.02. 

SAMSTAG, 04. FEBRUAR 2023, 10:30 UHR

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE 
Schon klar ― ins Theater geht man, um sich eine fertige Inszenierung 
anzuschauen. Aber die Arbeit, die dahinter steckt, ist o�  genauso span-
nend wie das Endprodukt selbst. Bei unseren Ö� entlichen Bühnen-
OrchesterProben dürfen Sie einen exklusiven Blick in diesen Entste-
hungsprozess werfen.

Ö� entliche BühnenOrchesterProbe 
zu »Serse« (Xerxes) 

DIENSTAG, 28. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR

OBERTEXTE UND SUBTÖNE
zu »Arthur Aronymus und seine Väter«

In unserer Reihe »OberTexte und SubTöne« präsentieren wir zu aus-
gewählten Inszenierungen passenden Sto�  zum Nach- und Weiter -
denken: Spannende Texte und Lieder, vorgetragen von Mitarbeiter*-
innen unseres Hauses und kuratiert von unseren  Dramatur-
ginnen.

 PREMIERE  

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 16:00 UHR, JUNGES THEATER

DAS NEINHORN
Nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn

Kuschelwölkchen, Glücksklee, Feenstaub und Regenbogenrutsche ― 
im rosaroten Herzwald herrschen traumha� e Bedingungen, um 
rundum gliglaglücklich zu sein. Eigentlich müsste es auch dem 
Nachwuchs der Einhornfamilie einfach nur gut gehen. Doch statt 
den Erwartungen seiner Eltern zu entsprechen, widersetzt sich das 
Einhorn-Baby jedem Familienglück und sagt zu allem und jedem 
grundsätzlich »nein«. Auf der Suche nach Ruhe vor den zucker-
süßen Erziehungsversuchen seiner Eltern und einem Ort für so rich-
tig schöne, miese Laune verlässt das kleine Neinhorn die bauschige 
Zucker wattewelt und tri�   auf Tiere, mit denen es so richtig bockig, 
unzufrieden und schlecht gelaunt sein kann. Kurz: Auf richtig gute 
Freunde!

Inszenierung und Austattung: ANNETTE MÜLLER
Musik & Sounds: MICHAEL LOHMANN
Mit: BANAR FADIL, MEIKE HOßBACH

2022/23
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BEWEGENDE GESCHICHTEN. 
GROẞE GEFÜHLE. THEATERGENUSS.
SCHON AB 9 € PRO VORSTELLUNG 

IM ABO.

JETZT SICHERN UND GROẞES THEATER 
FÜR KLEINES GELD GENIEẞEN

ABO: 0 52 31 — 974 802 
WWW.LANDESTHEATER-DETMOLD.DE
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ZUM LETZTEN MAL!
SAMSTAG, 04.02.2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

ARIADNE AUF NAXOS
OPER VON RICHARD STRAUSS 

»György Mészáros am Pult des Symphonischen Orchesters des 
Landestheaters lässt keine Wünsche o� en, begleitet die rezitativi-
schen Streitereien zweier gegensätzlicher Ensembles im Vorspiel 
hinter der Bühne ebenso delikat wie die wagnerischen Aufschwünge 
des Seria-Paars Bacchus und Ariadne in der Hauptoper.« 

               Oper! Das Magazin
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DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 18:00 UHR, GROẞES HAUS

DER KLEINE 
HORRORLADEN 
MUSICAL VON ALAN MENKEN UND HOWARD ASHMAN 

»Besser hätten die kultigen Charaktere nicht besetzt werden 
können.« – Lippische Landeszeitung

Wir danken für die 
Unterstützung 
der Opern-Produktion 
»Ariadne auf Naxos«            
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indem er weitgehend auf lange Da-capo-Arien verzichtet, statt dessen 
kurze Liedformen wählt und Rezitativ und Arie häu� g ungewöhnlich 
eng verzahnt. »Serse« lebt von einer äußerst intensiven und dadurch 
packenden A� ektsprache und wurde inzwischen zu einem der be-
liebtesten Bühnenwerke Händels.

Musikalische Leitung: PER-OTTO JOHANSSON
Regie: KAY LINK
Bühne und Kostüme: OLGA VON WAHL
Mit: IRAKLI ATANELISHVILI, DOROTHEE BIENERT, STEPHANIE 
HERSHAW,* PENELOPE KENDROS, LOTTE KORTENHAUS/ZSÓFIA 
MÓZER, SEUNGWEON LEE, MAAYAN LICHT
*MITGLIED IM OPERNSTUDIO

SYMPHONISCHES ORCHESTER, OPERNCHOR UND STATISTERIE 
DES LANDESTHEATERS DETMOLD

EINFÜHRUNGSMATINEE: 
Sonntag, 29.01.2023, 11:30 Uhr, Gymnasium Leopoldinum

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE: 
Samstag, 04.02.2023, 10:30 Uhr, Landestheater

NACHSPIEL ― DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH: 
Freitag, 03.03.2023, im Anschluss an die Vorstellung, 
Foyer-Restaurant

 PREMIERE  

FREITAG, 10. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SERSE (XERXES)
Oper in drei Akten von Georg Friedrich Händel

Serse (beziehungsweise Xerxes, wie die gängige Bezeichnung im 
Deutschen lautet), eine von Händels beliebtesten Opern, ist einem 
breiteren Publikum vor allem deswegen bekannt, weil sie mit einer 
der berühmtesten Arien beginnt, die jemals geschrieben wurde. In 
dieser stimmt Serse einen Lobgesang auf eine Platane an: »Ombra 
mai fu«, auch als »Largo« bekannt. Der historische Hintergrund (der 
»Baum« und die »Brücke«) basiert auf Berichten aus der Zeit des 
Perserkönigs Xerxes I. im fün� en vorchristlichen Jahrhundert, als 
dieser gegen Griechenland zog.
Hauptsächlich geht es in der Oper jedoch darum, dass Serse und sein 
Bruder Arsamene um die Liebe Romildas wetteifern und Romildas 
ränkesüchtige Schwester Atalanta wiederum um Arsamenes Liebe 
buhlt. Die Lösung des Knotens führt Amastre, Prinzessin von Tagor, 
herbei, die Serse versprochen ist, aber von ihm verlassen  wurde.
Die Oper ist Händels schönste satirische Komödie und vielleicht 
dasjenige seiner Werke, das sich am weitesten vom Standardtyp der 
Opera seria entfernt. Es mag sein, dass andere Opern Händels grö-
ßere Musik enthalten, aber hier haben wir eine Partitur vor uns, die 
sich gewandt zwischen Farce und Tragödie bewegt und immer einen 
tiefen Einblick in die Gefühlswelt der Figuren bietet.
Angesichts der ebenso turbulenten wie amüsanten Handlung der 
Oper, die die Emotionen nicht nur musikalisch bis in ihre Extreme 
treibt, ist es heute kaum vorstellbar, dass die Oper bei ihrer Urauf-
führung im Jahre 1738 am King’s Theatre Haymarket in London zu 
einem Misserfolg wurde. Händel p� egt in ihr eine für seine Zeit ver-
gleichsweise moderne Musiksprache: Er treibt die Handlung voran, 
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          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2022/2023 Redak-
tion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlich-
keitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 13 000, Redak-
tionsschluss: 15.12.2022. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

DIENSTAG, 21. FEBRUAR 2023, 9:00 & 10:30 UHR, GROẞES HAUS 

SCHULKONZERT: DER KARNEVAL DER TIERE
Für Klassen 1-4, von Camille-Saint-Saëns

Kein Musikstück der Welt würde sich für ein Schulkonzert am 
 Faschingsdienstag besser eignen als »Der Karneval der Tiere«! Also 
lädt das Symphonische Orchester an diesem Tag Grundschüler*in-
nen zu einer tierischen Karnevalsparty ins Große Haus des Landes-
theaters ein. Auf der Gästeliste stehen brüllende Löwen, dicke Elefan-
ten, springende Kängurus, wunderschöne Schwäne und viele weitere 
tierische Artgenossen, die wir mit toller Musik dieses Kinder-Klassi-
kers zum Leben erwecken.
Kostüme jeder Art sind nicht nur gern gesehen, sondern bei all den 
Tieren auf der Bühne zur besseren Tarnung des Publikums sogar 
wärmstens empfohlen!

Musikalische Leitung: FRANCESCO DAMIANI
Klaviere: KWANWOOK LEE, YONGEUN LEE 
Konzept und Moderation: PHILINE KORKISCH

SYMPHONISCHES ORCHESTER DES LANDESTHEATERS DETMOLD

NACHSPIEL. DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH.
Sie haben nach der Vorstellung noch Redebedarf? Großartig! Kom-
men Sie mit uns ins Gespräch! Beim »NachSpiel« gibt es die Mög-
lichkeit, das Gesehene zusammen mit unseren Darsteller*innen, 
Dramaturginnen, Expert*innen und anderen Zuschauer*innen auf-
zuarbeiten, zu diskutieren und zu analysieren. 

NachSpiel zu »ELSE (OHNE FRÄULEIN)«: Sa, 11.02. 
NachSpiel zu »DIE RÄUBER«: Mi, 01.02. & Do, 09.02. 

SAMSTAG, 04. FEBRUAR 2023, 10:30 UHR

ÖFFENTLICHE BÜHNENORCHESTERPROBE 
Schon klar ― ins Theater geht man, um sich eine fertige Inszenierung 
anzuschauen. Aber die Arbeit, die dahinter steckt, ist o�  genauso span-
nend wie das Endprodukt selbst. Bei unseren Ö� entlichen Bühnen-
OrchesterProben dürfen Sie einen exklusiven Blick in diesen Entste-
hungsprozess werfen.

Ö� entliche BühnenOrchesterProbe 
zu »Serse« (Xerxes) 

DIENSTAG, 28. FEBRUAR 2023, 19:30 UHR

OBERTEXTE UND SUBTÖNE
zu »Arthur Aronymus und seine Väter«

In unserer Reihe »OberTexte und SubTöne« präsentieren wir zu aus-
gewählten Inszenierungen passenden Sto�  zum Nach- und Weiter -
denken: Spannende Texte und Lieder, vorgetragen von Mitarbeiter*-
innen unseres Hauses und kuratiert von unseren  Dramatur-
ginnen.

 PREMIERE  

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 16:00 UHR, JUNGES THEATER

DAS NEINHORN
Nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn

Kuschelwölkchen, Glücksklee, Feenstaub und Regenbogenrutsche ― 
im rosaroten Herzwald herrschen traumha� e Bedingungen, um 
rundum gliglaglücklich zu sein. Eigentlich müsste es auch dem 
Nachwuchs der Einhornfamilie einfach nur gut gehen. Doch statt 
den Erwartungen seiner Eltern zu entsprechen, widersetzt sich das 
Einhorn-Baby jedem Familienglück und sagt zu allem und jedem 
grundsätzlich »nein«. Auf der Suche nach Ruhe vor den zucker-
süßen Erziehungsversuchen seiner Eltern und einem Ort für so rich-
tig schöne, miese Laune verlässt das kleine Neinhorn die bauschige 
Zucker wattewelt und tri�   auf Tiere, mit denen es so richtig bockig, 
unzufrieden und schlecht gelaunt sein kann. Kurz: Auf richtig gute 
Freunde!

Inszenierung und Austattung: ANNETTE MÜLLER
Musik & Sounds: MICHAEL LOHMANN
Mit: BANAR FADIL, MEIKE HOßBACH
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BEWEGENDE GESCHICHTEN. 
GROẞE GEFÜHLE. THEATERGENUSS.
SCHON AB 9 € PRO VORSTELLUNG 

IM ABO.

JETZT SICHERN UND GROẞES THEATER 
FÜR KLEINES GELD GENIEẞEN

ABO: 0 52 31 — 974 802 
WWW.LANDESTHEATER-DETMOLD.DE
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ZUM LETZTEN MAL!
SAMSTAG, 04.02.2023, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

ARIADNE AUF NAXOS
OPER VON RICHARD STRAUSS 

»György Mészáros am Pult des Symphonischen Orchesters des 
Landestheaters lässt keine Wünsche o� en, begleitet die rezitativi-
schen Streitereien zweier gegensätzlicher Ensembles im Vorspiel 
hinter der Bühne ebenso delikat wie die wagnerischen Aufschwünge 
des Seria-Paars Bacchus und Ariadne in der Hauptoper.« 

               Oper! Das Magazin
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DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2023, 18:00 UHR, GROẞES HAUS

DER KLEINE 
HORRORLADEN 
MUSICAL VON ALAN MENKEN UND HOWARD ASHMAN 

»Besser hätten die kultigen Charaktere nicht besetzt werden 
können.« – Lippische Landeszeitung

Wir danken für die 
Unterstützung 
der Opern-Produktion 
»Ariadne auf Naxos«            

K A RTEN 0 52 31 — 974 803 / W W W.L A NDESTHE ATER–DETMOLD.DE
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EUGEN ONEGIN von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky  / Vorstellung: 5. Februar 2023, Großes Haus

FEBRUAR 2023
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.

 LANDESTHEATER ANDERE SPIELSTÄTTEN AUF REISEN

Mi

 01
19:30-21:40
 FRAU LUNA
Operette von Paul Lincke
MITTWOCH PLUS

Wir danken für die Unterstützung der
Operetten-Produktion »Frau Luna« 

10:00-11:00 / JUNGES THEATER
 UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise« 

19:30 / GRABBE-HAUS
 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
ABO GRABBE 5

anschl.  NachSpiel  zu »Die Räuber«
Das Publikumsgespräch

 

Do

 02
 10:00-11:00 / JUNGES THEATER

 UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise« 

19:30 / GRABBE-HAUS
 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
ABO GRABBE 2

 

Fr

 03
 11:15-12:15 / BARNTRUP

 UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung 
zu »Nathan der Weise« 

19:30-21:40 / WOLFSBURG
 DER KLEINE HORRORLADEN
Musical von Alan Menken 
und Howard Ashman

Sa

 04
10:30-12:00 / EINTRITT FREI

 Öff entliche BühnenOrchesterProbe 
zu »Serse« (Xerxes)

19:30-22:10
 ZUM LETZTEN MAL 
 ARIADNE AUF NAXOS
Oper von Richard Strauss 
SAMSTAGSABO 2  

Wir danken für die 
Unterstützung 
der Opern-Produktion 
»Ariadne auf Naxos«            

 

So

 05
14:15-16:55
 EUGEN ONEGIN
von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky 
GROẞES NACHMITTAGS-ABO

 15:00-16:30 / HÖXTER
 IN EINEM TIEFEN, DUNKLEN WALD
von Paul Maar, bearbeitet für die 
Bühne von Rainer Lewandowski [5+]

19:00-20:20 / SCHMALLENBERG
 EIN TEIL DER GANS
Komödie von Martin Heckmanns

Di

 07
  10:00-11:10 / 16:00-17:30 / WESEL

 IN EINEM TIEFEN, DUNKLEN WALD
von Paul Maar, bearbeitet für die 
Bühne von Rainer Lewandowski [5+]

19:30-21:50 / ARNSTADT
 DAS VERSPRECHEN
nach Friedrich Dürrenmatt

Mi

 08
 10:00-12:20 / ARNSTADT

 DAS VERSPRECHEN
nach Friedrich Dürrenmatt

10:00-11:10 / WESEL
 IN EINEM TIEFEN, DUNKLEN WALD
von Paul Maar, bearbeitet für die 
Bühne von Rainer Lewandowski [5+]

Do

 09
09:00-10:10 / 11:00-12:10
 IN EINEM TIEFEN, DUNKLEN WALD
von Paul Maar, bearbeitet für die Bühne 
von Rainer Lewandowski [5+]

19:30
 HAMMER
Musikalische Komödie 
von Frank Wittenbrink
DONNERSTAG

19:30 / GRABBE-HAUS
 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
ABO GRABBE 4

anschl.  NachSpiel  zu »Die Räuber«
Das Publikumsgespräch

09:00-10:15 / 11:30-12:45 / SIEGEN
 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch der Anne Frank

Fr

 10
19:30
PREMIERE:  SERSE (XERXES)
Oper von Georg Friedrich Händel
PREMIERENABO, KLEINES PREMIERENABO

10:00-11:10 / JUNGES THEATER
 RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

19:30 / GRABBE-HAUS
 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
FREITAGSABO 3

 

Sa

 11
19:30-22:00
 ARSEN UND SPITZENHÄUBCHEN
Komödie von Joseph Kesselring
SAMSTAGSABO 1

16:00-17:00 / JUNGES THEATER
 PETTERSSON UND FINDUS 
UND DER HAHN IM KORB [5+]
Kinderoper von Niclas Ramdohr 

19:30 - 21:25
DETMOLDER SOMMERTHEATER
DAS KALTE HERZ
Tanztheater nach dem Märchen 
von Wilhelm Hau� 

19:30-20:40 / GRABBE-HAUS
 ELSE (OHNE FRÄULEIN)
von Thomas Arzt nach Arthur Schnitzler
anschl.  NachSpiel  zu »Else (ohne Fräulein)«
Das Publikumsgespräch

 

So

 12
18:00
 SERSE (XERXES)
Oper von Georg Friedrich Händel
SONNTAGSABO

19:30 / GRABBE-HAUS
 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

 

Di

 14
 11:00-12:00

GUSTAV-HEINEMANN-SCHULE
 STERBEN KANN JEDE [14+]
Klassenzimmerstück über Rollen 
und Stimmfachschubladen

14:15-15:15 / RECKE
 UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu 
»Nathan der Weise« 

Sa

 18
19:30
 THEATERBALL
Einlass ab 18:30 Uhr

  

Di

 21
09:00 / 10:30
SCHULKONZERT 1: 
 DER KARNEVAL DER TIERE

11:00-12:00
GUSTAV-HEINEMANN-SCHULE
 STERBEN KANN JEDE [14+]
Klassenzimmerstück über Rollen 
und Stimmfachschubladen

 

Mi

 22
19:30-22:10
 MADAMA BUTTERFLY
Oper von Giacomo Puccini
MITTWOCH

 

Wir danken für die Unterstützung der 
Opern-Produktion »Madama Butter�y«

 

Do

 23
19:30
 SERSE (XERXES)
Oper von Georg Friedrich Händel
WECHSELABO

 

Fr

 24
19:30-22:00
 ARSEN UND SPITZENHÄUBCHEN
Komödie von Joseph Kesselring
FREITAGSABO 1

 15:00-17:10 / 19:30-21:40  
PADERBORN
 FRAU LUNA
Operette von Paul Lincke

Sa

 25
19:30-22:00
 ARSEN UND SPITZENHÄUBCHEN
Komödie von Joseph Kesselring
SAMSTAGSABO 2

19:30-20:40 / GRABBE-HAUS
 ELSE (OHNE FRÄULEIN)
von Thomas Arzt 
nach Arthur Schnitzler

 

So

 26
18:00-20:10
 DER KLEINE HORRORLADEN
Musical von Alan Menken 
und Howard Ashman 
ABO »GEMISCHTES DOPPEL«, 
LEICHTE MUSE

11:30 / RATHAUS SITZUNGSSAAL   
EINTRITT FREI

 EinführungsMatinee 
zu »Arthur Aronymus und seine Väter«

16:00-18:10 / WOLFENBÜTTEL
 FRAU LUNA
Operette von Paul Lincke

16:00 / JUNGES THEATER
PREMIERE:  DAS NEINHORN [4+]
nach dem Kinderbuch von Marc-Uwe 
Kling und Astrid Henn
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BUCHHANDLUNG »KAFKA & CO.« 
 OBERTEXTE & SUBTÖNE  
zu »Arthur Aronymus 
und seine Väter«

 

V O R S C H A U  M Ä R Z  2 0 2 3
PREMIERE: 

Samstag, 4. März  2023 
19:30 Uhr, Grabbe-Haus

vendetta vendetta
von Thomas Köck 

PREMIERE: 
Freitag, 10. März  2023  

10:00 Uhr, Junges Theater
WUT SCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie 

und Raven Ruëll

PREMIERE: 
Freitag, 10. März 2023

19:30 Uhr, Landestheater
ARTHUR ARONYMUS 

UND SEINE VÄTER
Schauspiel von 

Else Lasker-Schüler

PREMIERE: 
Freitag, 31. März 2023

19:30 Uhr, Landestheater
LADY MACBETH 

VON MZENSK
Oper von 

Dmitri Schostakowitsch

SPIELSTÄTTEN

Landestheater Detmold
Großes Haus 
Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des  Landestheaters
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne 
des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Buchhandlung �Kafka & Co�
Krumme Str. 8, 32756 Detmold

Rathaus Detmold
Marktplatz 5, 32756 Detmold

THEATERKASSE
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
dienstags bis freitags 10:00–18:00 Uhr
samstags 10:00–13:00 Uhr, montags geschlossen
Telefon 0 52 31 — 974 803 / Abo 0 52 31 — 974 802

Ö�nungszeiten der Theaterkasse vor den Vorstellungen: Große Haus, Detmolder Sommertheater: 1 Stunde
vor Vorstellungsbeginn /  Grabbe-Haus, Junges Theater und andere  Spielstätten, bei Märchen,  Konzerten 
und Extras: ½ Stunde vor Vorstellungsbeginn. Die Abendkasse schließt mit Beginn der Vorstellung.
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FRAU LUNA Operette von Paul Lincke / Vorstellung: 1. Februar 2023, Großes Haus

RITTER ODILO UND DER 
STRENGE HERR WINTER [5+]
Klassenzimmer-Oper 
von Mareike Zimmermann

Fr 03.02. 11:00 Uhr
Mi 08.02. 11:00 Uhr
Do 23.02. 11:00 Uhr

 ELSE (OHNE FRÄULEIN)
von Thomas Arzt nach Arthur Schnitzler

Sa 11.02. 19:30 Uhr
Sa 25.02 19:30 Uhr
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DAS JUNGE THEATER KOMMT ZU IHNEN IN DIE 
SCHULE ODER IN DIE KITA! 

Anfragen an jt@landestheater-detmold.de
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